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Vorwort 
 

Der historische Buddha, mit bürgerlichem Namen Siddhartha Gautama, war der Sohn eines indischen 

Fürsten und lebte vor etwa 2600 Jahren in Nord-Indien. Er zog mit 29 Jahren in die Hauslosigkeit hinaus 

und wurde so zu einem „Hauslosen“, einem Wandermönch. Nachdem Siddhartha Gautama sechs Jahre 

später die Erleuchtung erlangt hatte, und so zu einem Buddha wurde, teilte er seine Lehre (Dhamma) in 

vielen Reden bis zum Ende seines Lebens mit achtzig Jahren an seine Nachfolger (Sangha), also den 

Ordinierten und Laien mit. 
 

Damit den Buddha möglichst viele Menschen zur damaligen Zeit verstehen konnten, sprach der Buddha 

Gautama in „Pāli“ zu ihnen. Die Thailänder sprechen dieses Wort „Bali“ aus. Schon zu Buddhas Lebzeiten 

wurde, wie es auch heute noch in vielen Ländern Asiens Tradition ist, in Pāli „gechanted“, also rezitiert. 
 

Chanting, hier englisch ausgesprochen, wird die typische Sprechweise genannt, die man auch heute noch 

in den buddhistischen Tempeln hört, die man im Königreich Thailand „Wat“ nennt. 
 

Diese Pāli-Texte oder auch Rezitationen, die zum größten Teil den Lehrreden des Buddha entnommen 

wurden und hier als Andachtsverse enthalten sind, werden auch heute noch, nicht nur in Thailand, zu vielen 

Anlässen, wie z.B. Hochzeiten, Geburten und Trauerfeiern sowohl von den Mönchen und Nonnen als auch 

von den Laien rezitiert. 
 

In diesem Heft sind die gebräuchlichsten Rezitationen mit ihren Übersetzungen zusammengestellt worden, 

um auch den deutschen Interessenten Inhalt und Wert des Rezitierens näher zu bringen. Um auch denen die 

Rezitation zu ermöglichen, die keinerlei Kenntnis der Pali-Sprache haben, wurde diese Ausgabe des 

Andachtsbuches in Lautschrift, d.h. in einer Schreibweise erstellt, die der Sprechweise entspricht. 
 

Die einleitenden Worte besorgte größtenteils Phramaha Siddhivaro. Die Zusammenstellung der Texte 

folgte den gängigen Anordnungen als auch den Hinweisen von Phramaha Anusak. 

Die deutschen Übersetzungen der Pāli-Texte besorgten Phra Claus, Phra Santuttho und A. Kassapa.  

Die Abschlussverse wurde mithilfe Phramaha Anusak aus dem Thai übersetzt. 

Die Umschrift ohne Sonderzeichen wurde von Phra Santuttho ausgeführt. Es muss dringend darauf hin-

gewiesen werden, dass man in der thailändischen Tradition das Pali anders ausspricht! Z.B. „Bali“ statt 

„Paali“, „Putto“ statt „Buddho“, „sappa“ statt „sabba“, „salanang“ statt „saranang“, „kattch-haami“ statt 

„gattch-haami“, „dschitavaa“ statt „dschitwaa“, „sanka-tana“ statt „sangha-daana“, „paalipulenti“ statt 

„paripuurenti“, d.h es werden weiche Konsonanten durch harte vertauscht, wie im Chinesischen auch gerne 

„l“ statt „r“ usw. usf.  
 

Die hier aufgewendete Arbeit konnte nur durch die kräftige Unterstützung einiger Mönche und der 

Laienanhänger von Wat Buddhavihara und Wat Dhammavihara bewältigt werden. 
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